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Herrn 
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Rathaus 
 
91052 Erlangen 
 
 
Antrag zum HFPA 
Keine Grabsteine von Kinderhand gearbeitet auf den Friedhöfen 
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
die SPD-Stadtratsfraktion bittet Sie, sich im Gremium des Deutschen 
Städtetages für folgendes Anliegen einzusetzen: 
 
Einzelne Kommunen (u.a. Nürnberg) haben in ihrer Friedhofsatzung 
festgelegt, dass keine Grabsteine von Kinderhand gefertigt auf den 
Friedhöfen verwendet werden dürfen. Diese Verordnung wendet sich 
gegen ausbeuterische Kinderarbeit. Rechtlich wurde diese Regelung in 
Frage gestellt und außer Kraft gesetzt. 
 
Der Deutsche Städtetag möge einen gemeinsamen Beschluss 
herbeiführen, dass keine Grabsteine aus Kinderarbeit auf den Friedhöfen 
verwendet werden dürfen. Diese Kinderarbeit verhindert Bildung und 
gesunde Entwicklung von Kindern in armen Ländern und beutet kindliche 
Arbeitskraft schamlos aus. 
 
Der Deutsche Städtetag soll mit einem Beschluss zum Schutz von Kindern 
eine eindeutige Regelung, die auch rechtens ist, ermöglichen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Dr. Florian Janik 
Fraktionsvorsitzender 
 

  

   

 

 
f.d.R. Gary Cunningham 
Geschäftsführer der SPD-Fraktion 
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